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Save the Date
Samstag, 21. März 2026

Gemeinsam für einen sauberen Ort!
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Bekanntgabe/Einladung
zur nächsten Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 26. Februar um 18.30 Uhr 
Sitzungsort: Bürgerhaus, Jurastr. 1

Die Sitzungsladung mit Tagesordnung wird rechtzeitig
vor dem Sitzungstag ortsüblich bekannt gemacht.

Es kann zu kurzfristigen Änderungen kommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
um weiterhin die Wartezeit zu verringern und
einen zügigen Ablauf zu gewährleisten empfeh-
len wir eine Terminvereinbarung  für die Beantra-
gung eines Reise- oder Personalausweises, einer
Meldebescheinigung oder eines Führungszeug-
nisses, für den Kirchenaustritt oder bei standes-
amtlichen Vorgängen sowie bei Fragen zur Rente.

Zur Abholung von gelben Säcken, Restmüllsäcken
oder zum Sekt kaufen sind wir ohne Termin, zu
den bekannten Öffnungszeiten, gerne für Sie da.

Dienststunden im Rathaus

Montag 18.00 - 12.00 Uhr

Dienstag 18.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch 18.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 18.00 - 12.00 Uhr

An dieser Stelle möchten wir Sie auch noch mals da -
ran erinnern, dass am Donnerstagvormittag das Rat-
haus für den Bürgerverkehr geschlossen ist.

Wichtige Telefonnummern
zur Terminvereinbarung:

Passamt:
Frau Reinwald 09545 4433-22  oder 
Frau Saffer 09545 4433-21

Rente, Standesamt:
Frau Weiglein 09545 4433-12

Kasse:
Frau Steinhäußer 09545 4433-24

Allgemeine Fragen:
Frau Heppt 09545 4433-0 oder 4433-26

Bauamt:
Frau Weinig 09545 4433-23

Gemeinde AltendorfGemeinde Altendorf
RufnummernRufnummern
Telefon 09545 4433-0
Telefax 09545 4433-15
E-Mail poststelle@altendorf-gemeinde.de
Internet www.altendorf-gemeinde.de

1. Bürgermeister

Karl-Heinz Wagner 4433-0
bgm.wagner@altendorf-gemeinde.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit – Amtsblatt
und Homepage, Vereinswesen, Ehrungen und Jubilare

Frau Christine Heppt 4433-26
heppt@altendorf-gemeinde.de

Geschäftsleitung, Finanzverwaltung, Standesamt, BürgerNet

Frau Sabrina Tomak 4433-25
tomak@altendorf-gemeinde.de

Bauangelegenheiten, Bodennutzung

Frau Anja Weinig 4433-23
weinig@altendorf-gemeinde.de

Personalwesen, Kindergarten, Standesamt

Frau Nina Saffer 4433-13
n.saffer@altendorf-gemeinde.de

Kassenverwaltung, Friedhofswesen und Steuern

Frau Eva Steinhäußer 4433-24
steinhaeusser@altendorf-gemeinde.de

Rentenamt, Gewerbeamt, Straßen- & Verkehrsrecht,
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt, Wahlen

Frau Sandra Weiglein 4433-12
weiglein@altendorf-gemeinde.de

Bürger-, Einwohnermelde- und Passamt

Frau Elke Reinwald 4433-22
reinwald@altendorf-gemeinde.de
Frau Monika Saffer 4433-21
saffer@altendorf-gemeinde.de

Kinder- und Jugendbeauftragter

Herr Michael Joachimsthaler 0176 34551088

Behinderten- und Seniorenbeauftragter

Herr Ralph Behringer 0170 7788577

Schule Altendorf 4433-18

Kindertagesstätte „Kürbisland“ 443642-0

kita-kuerbisland@altendorf-gemeinde.de

Kindertagesstätte „Haidwiesen“ 945998-0

kita-haidwiesen@altendorf-gemeinde.de

Friedhofsamt Buttenheim 9222-0

Abwasserzweckverband Buttenheim 9222-0

Kläranlage – Herr Koch / Herr Distler 1284

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Eggolsheimer Gruppe

Herr Benjamin Batz – Geschäftsleitung 444-171
Frau Julia Harrer – Kasse, Buchhaltung 444-172
Frau Paula Schmitt – Kasse, Buchhaltung 444-173

Notruf bei Wasserrohrbrüchen

Herr Joachim Schneider – Wasserwart 8203

Störungsnummern

Strom 0941 28003366
Gas 0941 28003355

Defekte Straßenbeleuchtung

www.altendorf-gemeinde.de       
-> Rathaus & Politik -> Ver- und Endsorgung   -> Straßenbeleuchtung

Vorübergehend in Elternzeit !!!



                                                                                                             

                                                                                                             

Abfuhrtermin „Papiertonne”
Montag, 2. März
Samstag, 28. März
Samstag, 25. April

Abfuhrtermin „Biotonne”
Freitag, 20. Februar
Freitag, 6. März
Freitag, 20. März

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Freitag, 13. Februar
Freitag, 27. Februar
Freitag, 13. März

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

WINTERERZEIT (bis 28. März)

Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für die
Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 9. April – keine Ab ho lung
von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555
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Die Gemeinde Altendorf informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Dienstag, 3. März:

Altendorf
und

Seußling

Gemeinde Altendorf

Neuer Feldgeschworener vereidigt 

Heribert Neudecker gehört jetzt zum Kreis der Feldgeschwore-
nen in der Gemeinde Altendorf.

Er wurde von den Feldgeschwore-
nen aus Seußling gewählt und in der
Gemeinderatssitzung am 29. Januar
vom 1. Bürgermeister Karl-Heinz
Wagner vereidigt. 

Insgesamt sind damit nun zwölf
Feldgeschworene für das gesamte
Altendorfer Gemeindegebiet beauf-
tragt. „Es ist wichtig, dass sich ein
weiterer Feldgeschworener für die-
ses Ehrenamt zur Verfügung gestellt
hat“, so 1. Bürgermeister Karl-Heinz
Wagner. Die Feldgeschworenen werden auf Lebenszeit gewählt
und unterstützen das Amt für Digitalisierung, Breitband und Ver-
messung bei zahlreichen Außenterminen und sind gleichzeitig
Hüter der Grenzen und Abmarkungen im Gemeindegebiet. 

Das Amt des Feldgeschworenen ist das älteste bekannte Ehren-
amt in Bayern und ein Amt auf Lebenszeit. Feldgeschworene wir-
ken bei der Kennzeichnung von Grundstücksgrenzen mit, setzen
Grenzsteine höher und tiefer und wechseln beschädigte Grenz-
zeichen aus.

1. Bürgermeister Karl-Heinz Wagner dankte allen Feldgeschwo-
renen für die Bereitschaft zur Übernahme dieser wichtigen Auf-
gabe.
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Anlage 1 (zu § 17 GLKrWO) 
Gemeinde 

09471111 - Gemeinde Altendorf  
 

Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckbuchstaben ausfüllen  
 

Bekanntmachung 
über die Einsicht in die Wählerverzeichnisse 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
 

für die Wahl  
des Gemeinderats, des ersten Bürgermeisters,  

des Kreistags und des Landrats 
 

am 8. März 2026 
 
 
1. Das Wählerverzeichnis für die oben bezeichneten Wahlen der Gemeinde Altendorf wird in der Zeit vom 16.02.2026 

bis 20.02.2026 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
(Dienststelle, Anschrift )1 
 

Rathaus Altendorf, Einwohnermeldeamt, Jurastr. 1, 96146 Altendorf 
 
 für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 

zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn 
Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

 
2. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der oben genannten Einsichtsfrist 
Beschwerde einlegen. Die Beschwerde kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 

3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag 
vor dem Wahltag) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, andernfalls besteht die Gefahr, das Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

 
4. Wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist und keinen Wahlschein besitzt, kann nur in dem Stimmbezirk 

abstimmen, in dem die Eintragung in das Wählerverzeichnis besteht. 
 
5. Wer einen Wahlschein hat, kann das Stimmrecht ausüben 
 
5.1 bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahlschein 

ausgestellt hat, 
 
5.2 bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der 

Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen, 
 
5.3 durch Briefwahl. 
 
6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person. 
 

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 06.03.2026, 15 Uhr 
        (Rathaus/Dienststelle: Anschrift, Zimmer-Nr.) 
im Rathaus Altendorf, Zimmer-Nr. 3, Jurastr. 1, 96146 Altendorf 

 
1  



schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wenn bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden. 
 

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 
 
a)  sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach  

§ 15 Abs. 6 Gemeinde- und Landkreiswahlordnung oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach 
Art. 12 Abs. 3 Satz 1 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (vgl. Nrn. 1 und 3) versäumt hat, 

b)  ihr Wahlrecht erst nach Ablauf der unter a) genannten Antrags- oder Beschwerdefristen entstanden ist, 
c)   ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist und sie nicht in ein Wählerverzeichnis eingetragen 

wurde. 
 
Diese Wahlberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) stellen. 

 
7. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 

dass sie oder er dazu berechtigt ist. Kann eine wahlberechtigte Person infolge einer Behinderung weder den 
Wahlschein selbst beantragen noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich der Unterstützung einer 
Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Personalien glaubhaft zu machen, dass die 
Antragstellung dem Willen der wahlberechtigten Person entspricht. 

 
8. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 

 
a)  je einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl, 
b)  einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel, 
c)  einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
d)  ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Verlorene Wahlscheine werden nicht 
ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihr bis zum Tag vor der Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 
9. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 

andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem Empfang 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung der Unterlagen das 16. 
Lebensjahr vollendet haben; auf Verlangen hat sie sich auszuweisen. Kann eine wahlberechtigte Person infolge 
einer Behinderung weder die Unterlagen selbst abholen noch einem Dritten eine Vollmacht erteilen, darf sie sich 
der Hilfe einer Person ihres Vertrauens bedienen. Diese hat unter Angabe ihrer Personalien glaubhaft zu machen, 
dass sie entsprechend dem Willen der wahlberechtigten Person handelt. 

 
10. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 

gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der 
stimmberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung 
von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

 
11. Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein und 

der verschlossene Stimmzettelumschlag (mit den jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 

 
 Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl. 
 
 
 
 
Datum 
06.02.2026 

 Unterschrift 

 
 Weiglein, Wahlleiterin 
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Gemeinde Altendorf

Kommunalwahl 2026 – wie wählen Sie richtig?

Bei der Kommunalwahl am 08.03.2026 in der Gemeinde Alten-
dorf erhalten Sie vier Stimmzettel:

➢ einen gelben Stimmzettel für die Wahl 
des ersten Bürgermeisters

➢ einen hellgrünen Stimmzettel für die Wahl 
des Gemeinderats

➢ einen hellblauen Stimmzettel für die Wahl 
des Landrats

➢ einen weißen Stimmzettel für die Wahl 
des Kreistags

Wahl des ersten Bürgermeisters 

Es wurden zwei Wahlvorschläge für das Amt des Bürgermeisters
in Altendorf eingereicht. Es darf nur ein Name angekreuzt wer-
den. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gülti-
gen Stimmen erhalten hat. 

Wahl des Landrates

Auf dem Stimmzettel stehen mehrere Bewerber. Es darf nur ein
Name angekreuzt werden. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte
der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat.

Ist dies bei der Landratswahl keinem Bewerber gelungen, findet
unter den beiden Kandidaten mit den höchsten Stimmenzahlen
eine Stichwahl am 22. März 2026 statt. Gewählt ist, wer von den
abgegebenen gültigen Stimmen die höchste Stimmenzahl erhal-
ten hat.

Wahl der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder
und Wahl der Kreisräte

Bei der Gemeinderatswahl dürfen Sie nicht mehr als 14 Stimmen
vergeben, bei der Kreistagswahl nicht mehr als 60 Stimmen.
Sie können nur Bewerber wählen, die namentlich auf dem
Stimmzettel genannt sind. Dabei haben Sie unterschiedliche
Möglichkeiten, von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen:

Listenkreuz

Jeder Wähler kann einen Vorschlag unverändert annehmen,
indem er ein Kreuz oben auf der Liste macht (Listenkreuz). Jeder
Kandidat auf dieser Liste erhält eine Stimme.

Kumulieren/Panaschieren

Einzelnen Bewerbern dürfen Sie eine, zwei oder drei Stimmen
geben. Das Abgeben von mehreren Stimmen an einen Kandida-
ten nennt man „kumulieren“ oder „häufeln“. 

Dabei müssen Sie sich nicht an eine bestimmte Liste halten. Sie
können vielmehr „panaschieren“, was bedeutet; dass Sie Kandi-
daten von verschiedenen Listen Ihre Stimmen geben.

Streichen

Eine weitere Möglichkeit ist, Kandidaten zu streichen. Das emp-
fiehlt sich, wenn man ein Listenkreuz setzen möchte, aber eine
konkrete Person oder mehrere Personen nicht im Gemeinderat
bzw. Kreistag haben möchte. 

Reststimmen

Wer nicht alle seine Stimmen auf einzelne Kandidaten verteilen
will, kann zusätzlich eine Liste ankreuzen. Wenn ein Wähler zum
Beispiel noch acht Stimmen „übrig“ hat, bekommen die ersten
acht auf der Liste aufgeführten Kandidaten je eine Stimme. 

Mehrfachnennungen

Bitte beachten Sie, dass zwei – oder dreifach aufgeführte Bewer-
ber trotz der Mehrfachnennung nur maximal drei Stimmen erhal-
ten können.

Sie können Ihre Stimmen entweder durch Ankreuzen oder durch
Eintragen der arabischen Ziffern 1 bis 3 abgeben – je nachdem
wie viele Stimmen der Bewerber erhalten soll.

Hier ein Beispiel:
Auszug aus einem Stimmzettel-Beispiel mit Dreifach-Nennung:

Die Bewerberin Straßer erhält in folgendem Beispiel drei Stim-
men.

Auch bei folgendem Beispiel erhält die Bewerberin Straßer drei
Stimmen.
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Die „Gemeindezeitung” ist das Amtsblatt für die Gemeinde Altendorf mit dem Gemeindeteil
Seußling. 

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister, für den kirchlichen Teil der jeweilige
Pfarrer, für die Vereinsnachrichten der zuständige Vorstand. Namentlich gezeichnete Artikel geben die
Meinung des Autors wieder. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen usw. wird
keine Haftung übernommen. Der Schreiber akzeptiert Textkürzungen. Für eine korrekte Wiedergabe
der Texte übernimmt der Verlag keine Haftung, auch dann nicht, wenn dadurch irgendwelche Folge-
schäden für den Verein bzw. Schreiber entstehen sollten.
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Erscheinungsweise: 14täglich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet

Anzeigenpreise: Preisliste 2017, zahlbar sofort nach Rechnungserhalt ohne jeden Abzug

Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt besteht kein
Anspruch auf Schadensersatz. Die gesamte Zeitung ist urheberrechtlich geschützt, soweit sich aus dem
Urheberrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften nichts anderes ergibt. 
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tung ist ohne schriftliche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt insbesondere für Vervielfälti-
gung, Übersetzung, Mikroverfilmung und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronische
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Wir drucken der Umwelt zuliebe auf Recyclingpapier,
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Forstrevier Buttenheim

Sprechzeiten des Revierleiters
Die Sprechzeiten des Revierleiters
finden wie folgt statt

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Rathaus
in Heiligenstadt und an allen anderen Donnerstagen
im Monat im Rathaus des Marktes Buttenheim,
Hauptstraße 15, jeweils von 15 bis 17 Uhr.

Herr Pimmer ist telefonisch wie folgt zu erreichen

Telefon 09545 3119350 und Mobil 0160 90759378

Die Bewerberin Straßer erhält auch in folgendem Beispiel nur
drei Stimmen. Die restlichen sechs Stimmen verfallen, da die
Bewerberin trotz Mehrfach-Aufführung nur maximal drei Stim-
men erhalten kann.

Weiteres Beispiel:
Auszug aus einem Stimmzettel-Beispiel mit Zweifach-Nennung: 

Der Bewerber Brandl erhält bei diesem Beispiel drei Stimmen.

Der Bewerber Brandl erhält bei diesem Beispiel zwei Stimmen.

Ihr Stimmzettel ist ungültig, wenn 

➢ Sie den Stimmzettel leer, also ohne eine Stimmabgabe ein-
reichen; das Streichen von Namen allein genügt nicht!

➢ die Gesamtstimmenzahl überschritten ist!

➢ nicht klar erkennbar ist, für wen Sie gestimmt haben!

➢ Sie den Stimmzettel mit zusätzlichen Bemerkungen 
versehen!

Informationsbroschüren zu den Kommunalwahlen in Bayern am
8. März 2026 (teilweise mit Text in leichter Sprache) erhalten Sie
im Rathaus der Gemeinde Altendorf.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihre Gemeindeverwaltung
- Wahlamt - 

Die Autobahn GmbH des Bundes –
Niederlassung Nordbayern | Außenstelle Bayreuth

Sperrung des Einfahrtsastes der AS
(Anschlussstelle) Buttenheim auf
der A 73 in Fahrtrichtung (FR) Nürnberg

Auf der BAB A 73 werden im Bereich der AS Buttenheim

auf dem Bauwerk BW114c Materialuntersuchungen im

Vorgriff für die Brückensanierung durchgeführt. Hierzu

wird der Einfahrtsast der AS Buttenheim in FR Nürnberg

im folgenden Zeitraum gesperrt.

Sperrung Einfahrtsast AS Buttenheim in FR Nürnberg

Donnerstag, 12. Februar – ab 10 bis ca. 16 Uhr

Die Umleitung verläuft über die A 73 in FR Bamberg zur

AS Hirschaid und Wenden.
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Schumann Alexander
Semmelberg 8  ·  96114 Hirschaid - OT Sassanfahrt
Telefon  09543 4408811  ·  Mobil  0151 70036806
FliesenSchumann@Hotmail.com

Bitte beachten –neue Adresse !!!
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Am Donnerstag, den 12. Februar ab 14.00 Uhr, wollen wir
wieder gemeinsam im Bürgerhaus, bei Kaffee und selbst -
gebackenen Kuchen, einen schönen Nachmittag verbringen. 

Über eine rege Teilnahme für alle ab 60 Jahren freuen sich die
fleißigen „Mädels“ des Seniorenkaffees, welche wie gewohnt für
das leibliche Wohl sorgen werden.

Die „fleißigen Mädels“ des Seniorenkaffees
suchen Unterstützung!

Anmeldung bitte direkt in der Gemeinde 
bei Frau Heppt unter Telefon 09545 4433-26.

Herzliche Einladung
zum Seniorenkaffee

Nur noch bis 31. März: Freiwillige Beiträge für 2026
Mit freiwilligen Beiträgen Ansprüche sichern und erhöhen

Freiwillige Beiträge für das Jahr 2025 müssen spätestens bis zum 31. März 2026 eingezahlt sein. Darauf
weisen die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. Der monatliche Beitrag
kann zwischen dem Mindestbeitrag von 112,16 Euro und dem Höchstbeitrag von 1.497,30 Euro in
beliebiger Höhe entrichtet werden.

Mit freiwilligen Beiträgen können versicherungsrechtliche Voraussetzungen für Reha-Leistungen und
verschiedene Rentenarten erfüllt und Rentenansprüche gesichert und erhöht werden.

Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenver-
sicherung und am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 10004800.



81 Samstag, 7. Februar 2026

VERANSTALTUNGSKALENDER
DER GEMEINDE ALTENDORF2026

Datum Veranstalter / Veranstaltung mit Ort und Uhrzeit

Freitag, 6. Februar FC Altendorf Spieleabende, Sportheim, 19.00 Uhr

Samstag, 7. Februar Seußlinger Faschingsparty Pfarrscheune Seußling, Beginn um 19.33 Uhr

Mittwoch, 11. Februar XONX-Verein Chorprobe, Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Donnerstag, 12. Februar Gemeinde Altendorf Seniorenkaffee
Bürgerhaus, 14.00 Uhr

Montag, 16. Februar Kindertagesstätte Haidwiesen Fasching für Jung und Alt
Kita Haidwiesen, 15 bis 18 Uhr

Mittwoch, 18. Februar XONX-Verein Chorprobe, Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Donnerstag, 19. Februar Gemeinde Altendorf Technik-Treff für Seniorinnen und Senioren
TREFFPUNKT, 15.00 bis 16.00 Uhr

Gemeinde Altendorf

Bürgerversammlungen 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
in Altendorf und Seußling,

die Bürgerversammlungen finden am

Dienstag, 14. April, 19.00 Uhr
in der Pfarrscheune Seußling

und

Mittwoch, 15. April, 19.00 Uhr
im Bürgerhaus der Gemeinde

statt.

Terminänderung !!!
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Gemeindebücherei Altendorf

Ein Jahr voller Leseglück – wir feiern Geburtstag!
Kaum zu glauben, aber wahr: Unsere Bücherei feiert das erste Jubiläum in ihren „neu-alten“ Räumen! Dieses
Jahr voller Geschichten und Begegnungen möchten wir gemeinsam mit allen feiern.

Wir laden herzlich ein, am 27. Februar, von 17 bis 19 Uhr auf diesen besonderen Meilenstein anzustoßen.
Bei erfrischenden alkoholfreien Getränken bietet sich die perfekte Gelegenheit, in gemütlicher Runde über
Lieblingsbücher zu plaudern und sich auszutauschen. Als kleines Highlight wartet eine Tombola mit tollen
Überraschungen!

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns – wir freuen uns auf anregende Gespräche und ein heiteres Mit-
einander!

Herzlichst, das Bücherei-Team
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Die Maria-Ward-Schule informiert ...

Übertritt in die 5. Klasse im Schuljahr 2026/27 
Mit einer Schulausbildung am Maria-Ward-Gymnasium oder der
Maria-Ward-Realschule zur starken Frau von Morgen werden –
Bambergs einzige Mädchenschule bietet ein vertrauensvolles
Umfeld, das auf die Bedürfnisse junger Frauen ausgerichtet ist.
Dabei gehen christliche Werte und lebensnahe, moderne Unter-
richtskonzepte Hand in Hand. Die schulinterne offene Ganz -
tagesbetreuung mit eigener Mensa rundet das Erziehungsangebot
der Maria-Ward-Schule ab.

Informationen zum Übertritt und zum besonderen Konzept der
„Anderen Lernwelt“ erhalten Eltern und Erziehungsberechtige
an den Infoabenden: 
Realschule: Dienstag, 24. Februar, 17 Uhr 
Gymnasium: Mittwoch, 25. Februar, 16 Uhr

Währenddessen erleben die zukünftigen Fünftklässlerinnen in
kleinen Workshops mit Lehrkräften und Tutorinnen die Maria-
Ward-Schule.

Weitere Informationen unter 0951 96432300 oder sekretariat@
mws.bamberg.de oder maria-ward-gymnasium-bamberg.de,
maria-ward-realschule-bamberg.de, maria-ward-tagesschule-
bamberg.de.

SC H U L N A C H R I C H T E N

Die Gemeinde Altendorf informiert:

Erscheinungsweise des Amtsblattes
Die nächste Ausgabe erscheint am

Samstag, 21. Februar 2026
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten sowie sonstige Berichte ist

Donnerstag, 12. Februar 2026.
E-Mails bitte an Christine Heppt – heppt@altendorf-gemeinde.de 

Geöffnet immer freitags von 17 bis 19 Uhr

Jetzt wieder im UG des Rathauses –
mit barrierefreiem Zugang!

Weitere Buchvorstellungen
gibt es auf unserem
WhatsApp-Kanal:

Der stille Freund
von Ferdinand von Schirach

Es beginnt mit einem Mann, der
keiner Aufmerksamkeit auf sich
zieht. Sein Leben wirkt geregelter
als das vieler anderer – geordnet,
leise, fast gesichtslos. Doch hinter
der Routine verbirgt sich etwas, das sich nicht fassen lässt.
Etwas, das an die Oberfläche drängt, wenn man zu genau
hinsieht oder zu lange zuhört.

In „Der stille Freund“ nimmt Ferdinand von Schirach seine
Leserinnen und Leser mit in eine Welt, in der Schweigen
lauter spricht als Worte. Mit seiner typisch klaren, präzisen
Sprache beschreibt er einen Menschen, der in seiner
Unsichtbarkeit eine beunruhigende Kraft entfaltet. Dabei
stellt der Autor die großen Fragen unserer Zeit: Wie viel
Dunkelheit kann in einem Leben liegen, das nach außen
hin so unspektakulär scheint? Und wie gut kennen wir die
Menschen, denen wir täglich begegnen?

Von Schirach gelingt es, die Spannung nicht in lauten Sze-
nen, sondern in feinen Zwischentönen aufzubauen – mit
stiller Intensität und moralischer Tiefe. Der stille Freund ist
kein klassischer Krimi, sondern ein psychologisch kluger
Roman über Schuld, Wahrnehmung und das, was uns
menschlich macht.

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 



Samstag, 7. Februar 2026 86

„Es schneit, es schneit,
kommt alle aus dem Haus ...“
Der viele Schnee wurde in der Kita „Kürbisland“,
sofort mit Freude von den Kindern im Außenspiel-
bereich angenommen. Gemeinsam wurden große
und kleine Schneemänner gebaut.

Beim Kneippen konnten die Kinder dann mit
Händen und Füßen testen, wie der Schneee sich
ohne Handschuhe und Socken anfühlt.



87 Samstag, 7. Februar 2026

Die Umweltstation Lias-Grube sucht ab sofort
eine Reinigungskraft auf Minijobbasis

Für unseren Beherbergungsbetrieb benötigen wir Unterstützung ab April 2026:

Sie bringen mit: •  Selbständiges Arbeiten nach Einweisung
•  Körperliche Belastbarkeit
•  Flexibilität in den Sommermonaten

Wir bieten: •  eine vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabe
•  ein nettes und aufgeschlossenes Team
•  eine feste Stelle mit max. 37 Stunden im Monat
•  eine Arbeitszeit i.d.R. vormittags von 8 bis max. 13 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen an buero@umweltstation-liasgrube.de
oder an die Umweltstation Lias-Grube, Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim

Apfelverteilaktion zum Tag des Apfels
Die fränkischen Obstbauern verschenkten, zum Tag des Apfels im Januar 2026, Äpfel an Kin-
dertagesstätten. Die Kindertagesstätte „Kürbisland“ bekam kostenlose Äpfel vom Obstbau
Gräb aus Lisberg. Mit dieser Aktion möchten die Obstbauern zeigen, wie bunt, vielfältig und
lecker unsere Heimat schmecken kann. Ein Apfel aus der Region natürlich, frisch und gut für
Kinder, Umwelt und Heimat. Unsere Bauhofmitarbeiter holten die Äpfel ab. Diese wurden
dann an alle Kinder in der Kita „Kürbisland“ verteilt.

Ein herzliches Dankeschön geht an den Obstbau Gräb in Lisberg, dass sie Äpfel für alle
Kinder verschenkt haben.



Samstag, 7. Februar 2026 88

VEREINSNACHRICHTEN

Musikvereins Buttenheim 

Festliches Weihnachtskonzert des Musikvereins
Buttenheim begeisterte Publikum

Am zweiten Weihnachtsfeiertag, dem 26. Dezember 2025, lud
der Musikverein Buttenheim zu seinem traditionellen Weih-
nachtskonzert in die stimmungsvoll geschmückte Pfarrkirche St.
Bartholomäus ein. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher folg-
ten der Einladung und erlebten einen musikalisch abwechslungs-
reichen und emotionalen Konzertnachmittag.

Den Auftakt gestaltete das Juniororchester unter der gemeinsa-
men Leitung von Martin Weininger und Luisa Fleischmann.
Mit Werken aus „The Young Christmas Album“ von Kees Vlak
präsentierten die jungen Musikerinnen und Musiker bekannte
Weihnachtsmelodien wie „Deck the Hall“, „Little Town of
Bethlehem“ und „Hark! The Herald Angels Sing“ in frischen,
klangvollen Arrangements. Besonders der schwungvolle Ab -
schluss mit „Jingle Bell Rock“ sorgte für große Begeisterung im
Publikum und unterstrich eindrucksvoll die erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit des Vereins.
Im Anschluss begeisterte das Klarinettenquartett mit Kristina
Stemper, Michaela Fleischmann, Patricia Hartmann und
Anna Saffer. Mit der einfühlsamen Filmmusik aus „Forrest

Gump“ von Alan Silvestri sowie dem weihnachtlichen Medley
„A Clarinet Christmas“ überzeugten die vier Musikerinnen
durch ein fein abgestimmtes Zusammenspiel und warme Klangfar-
ben, die der Kirche eine besonders intime Atmosphäre verliehen.
Nach der Pause nahm das Hauptorchester des Musikvereins
Buttenheim, dirigiert von Martin Weininger, das Publikum mit
auf eine facettenreiche musikalische Reise. Den kraftvollen
Beginn markierte „Finlandia“ von Jean Sibelius, dessen ein-
drucksvolle Klangsprache feierlich durch den Kirchenraum hall-
te. Es folgten emotionale Filmmusik mit „Der Polar Express“,
moderne Blasmusik mit „Fiskinatura“ von Thiemo Kraas sowie
das stimmungsvolle Weihnachtsmedley „A Most Wonderful
Christmas“. Einen besonderen Höhepunkt bildete „Time from
Inception“ von Hans Zimmer, das mit seiner stetigen Steigerung
große Spannung und Tiefe erzeugte. Zum Abschluss des offiziel-
len Programms erklangen Auszüge aus Tschaikowskys welt-
berühmtem „Nussknacker“, die das Publikum nochmals in
weihnachtliche Märchenwelten entführten.

Der langanhaltende Applaus zeigte die große Wertschätzung für
die Leistungen aller Beteiligten. Mit den Zugaben „We are the
World“ und dem „Petersburger Marsch“ bedankte sich das
Orchester schließlich musikalisch bei seinem Publikum.

Der Musikverein Buttenheim blickt auf ein rundum gelungenes
Weihnachtskonzert zurück und bedankt sich herzlich bei allen
Mitwirkenden sowie bei den Besucherinnen und Besuchern. Die
Einnahmen des Konzerts kommen – ganz im Sinne der Zukunft –
der Jugendarbeit des Vereins zugute.
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
für die Pfarrei St. Bartholomäus Buttenheim
und für die Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus Buttenheim                                 
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim                                                        
ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de                                      

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 7. Februar
Samstag der 4. Woche im Jahreskreis
Buttenheim:

17.00 5. Lourdes-Novene mit Gitarre  
Altendorf:

18.00 Wortgottesfeier  

Sonntag, 8. Februar 
5. Sonntag im Jahreskreis
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier mit den EK-Kids; Musik: Inspired
Dreuschendorf:

10.00 Eucharistiefeier (Msgr. Holzschuh)
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier mit den EK-Kids
Musik: Bukimu
++ Eltern Erika und Hans Kalb, + Gretl Kalb 
und Lebende und ++ Angehörige
Buttenheim:

17.00 6. Lourdes-Novene mit Gitarre  
Lebende und ++ Hofmann, Steger und Will 
++ Hans und Anna Hübschmann

Montag, 9. Februar
Montag der 5. Woche im Jahreskreis
Buttenheim:

18.30 7. Lourdes-Novene  

Dienstag, 10. Februar
Hl. Scholastika, Jungfrau, Schwester des hl. Benedikt

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch
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Buttenheim – Seniorenzentrum: 
15.00 Eucharistiefeier

Buttenheim:
18.30 8. Lourdes-Novene  

Mittwoch, 11. Februar
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
(Welttag der Kranken)
Buttenheim:

18.30 Feierlicher Abschluss der Lourdes-Novene  
+ Alfons Neubauer zum Jahrtag und ein besonderes 
Anliegen für einen schwerkranken Menschen 
Lebende und Verstorbene des KDFB

Donnerstag, 12. Februar
Buttenheim:

14.00 Eucharistiefeier
Anschließend im Pfarrsaal: 
„Pfarrweiberfasching“ für Senioren  
Ketschendorf:

18.30 Eucharistiefeier  
+ Klemens Schirner

Samstag, 14. Februar
Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch
Hl. Methodius, Bischof, Schutzpatrone Europas
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse  
+ Erhard Schrüfer zum Jahrtag und + Regina Schrüfer 
und alle ++ Angehörige

Sonntag, 15. Februar 
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier  
++ Fritz und Juliane Meusel zum Geburtstag
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier  
++ Andreas und Maria Behr, ++ Johann und
Mathilde Dorn 
+ Andrea Guber
Buttenheim:

17.00 Eucharistiefeier  

96114 Hirschaid
Nürnberger Str. 14 • Tel. 0 95 43 - 44 179 55

www.schunder-bestattungen.de

                                          . trSger nberNür
96114 H

      17944-43950. elTTel• 14 
irschaid96114 H

      55
irschaid
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Dienstag, 17. Februar
Hll. Sieben Gründer des Servitenordens
Gunzendorf:

18.30 Vorabendmesse mit Aschekreuzausteilung 

Mittwoch, 18.  Februar 
Aschermittwoch
Buttenheim – Seniorenzentrum: 

15.00 Wortgottesfeier mit Aschekreuzausteilung 
(WGL Fritschi)
Altendorf:

18.00 Eucharistiefeier mit Aschekreuzausteilung 
(Pfr. Dobeneck)
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier mit Aschekreuzausteilung  
+ Elisabeth Holschuh zum Jahrestag 
und + Georg Holschuh

Donnerstag, 19. Februar
Donnerstag nach Aschermittwoch
Frankendorf:

18.30 Eucharistiefeier mit Aschekreuzausteilung  

Samstag, 21. Februar
Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse  
+ Simon und Barbara Schick und lebende Angehörige

Sonntag, 22. Februar 
1. Fastensonntag
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier  
++ der Familien Gebhardt und Werthmann 
+ Alfons Dorsch zum 100. Geburtstag 
++ der Familie Büttner Gunzendorf, Schafgasse
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier  
+ Christina Karmann 
++ Klara und Rudolf Stingl

Buttenheim:
17.00 Eucharistiefeier  

Lebende und ++ der Familien Rauh, Gunselmann 
und Hümmer 
Lebende und ++ Kauer und Dobler

Dienstag, 24. Februar
Hl. Matthias, Apostel
Altendorf:

18.00 Kreuzwegandacht im Pfarrsaal  

Jeder Weg geht einmal zu Ende ...
Wir stehen Ihnen im Trauerfall oder bei 
der Bestattungs vorsorge zur Seite. 

Am Friedhof 4 · 96114 Hirschaid
und Hartmannstr. 25 · 91330 Eggolsheim

Tel.: 09543/85 17 05 · Mobil: 0171/4 06 11 61
www.bestattungen-schmuck.de

Donnerstag, 12. Februar
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Kath. Pfarrgemeinde Sankt Sigismund, Seußling

Samstag, 7. Februar
14.00 bis 18.00 Uhr           

Sassanfahrt – Pfarrheim:
Firmvorbereitung: „Ich – ein Teil vom Wir“
Sassanfahrt:

17.00 Eucharistiefeier mitgestaltet von den Firmlingen

Sonntag, 8. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Eucharistiefeier als Weg-Gottesdienst 
mit allen Erstkommunionkindern und ihren Familien.  
+ Pfarrer Günter Kießwetter
+ Konrad Bär 
Anschließend gemütliches Beisammensein 
im Pfarrhaus

Mittwoch, 11. Februar
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 

18.00 Rosenkranz  
18.30 Eucharistiefeier  

Freitag, 13. Februar
Freitag der 5. Woche im Jahreskreis

18.00 Rosenkranz 

Sonntag, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis – Faschingssonntag 

10.30 Eucharistiefeier zum Faschingssonntag
+ Hildegard Gunselmann z. Jtg. 
Alle sind herzlich eingeladen, maskiert 
und/oder kostümiert zu kommen.

Mittwoch, 18. Februar
Aschermittwoch- Beginn der österlichen Bußzeit 
Sassanfahrt – Pfarrheim:

17.00 Wort-Gottes-Feier mit Auflegen der
geweihten Asche für Kinder und Familien

17.30 Rosenkranz  
18.00 Eucharistiefeier mit Auflegen der geweihten Asche

+ Anna Neudecker 

Freitag, 20. Februar
Freitag nach Aschermittwoch

18:00 Rosenkranz  

Sonntag, 22. Februar
1. Fastensonntag

9.00 Eucharistiefeier mit Auflegen der geweihten Asche
Leb. u. + d. Familien Werthmann u. Seuberth 

Pfarrgemeinderatswahlen 2026
Am 1. März werden in allen bayerischen Erz-/Diözesen die
Pfarrgemeinderatswahlen durchgeführt. Folgende Kandidatin-
nen und Kandidaten stellen sich für den zu wählenden Pfarrge-
meinderat Seußling zur Verfügung:

Name/Vorname Beruf                 Geburtsjahr Wohnort
Bennek, Antonie Angestellte 1961 Seußling
Kohlmann, Christin            MFA 2008 Seußling
Neudecker, Christiane       MFA                         1984 Seußling
Schuberth, Kristina            Sachbearbeiterin 1984 Seußling
Wohlgenannt, Eckehard Angestellter 1972 Seußling

Herzlich danken wir den Damen und Herren für ihre Kandi-
datur und für ihre Bereitschaft, das seelsorgerliche Leben in
unseren Gemeinden verantwortlich mitzugestelten.

Wahllokal und Öffnungszeit des Wahllokals:
Seußling: Wahllokal – Pfarrhaus Seußling

Öffnungszeit:  
Sonntag, 1. März von 10 bis 15 Uhr  

Briefwahl
Für Mitchristen, die am Wahltag verhindert sind, persönlich im
Wahllokal zu wählen, besteht die Möglichkeit zur Briefwahl. Die
Briefwahlunterlagen können ab dem 10. Februar bis zum Freitag,
20. Februar im Pfarrbüro in Sassanfahrt während der Öffnungs-
zeiten (Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr) oder nach telefo-
nischer Vereinbarung bei Frau Elle persönlich abgeholt werden.
Werden die Briefwahlunterlagen für jemanden von einer anderen
Person abgeholt, dann ist eine Formlose Vollmacht notwendig, in
der Name / Vorname und Anschrift des Abholenden und Name /
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Vor name / Anschrift und Unterschrift der Briefwählerin bzw. des
Briefwählers stehen müssen. Die Rücksendung der ausgefüllten
Briefwahlunterlagen muss bis zum 28. Februar erfolgen entwe-
der durch Abgabe im Pfarrbüro in Sassanfahrt oder durch Ein-
werfen in den Briefkasten neben der Kirche in Seußling  oder
durch Zusendung mit der Post an das katholische Pfarramt St.
Mauritius und Gefährten, St. Mauritius-Straße 14, 96114 Hir-
schaid.  
Auch am Wahltag selbst können die ausgefüllten Briefwahlunter-
lagen in Seußling im Pfarrhaus während der Öffnungszeit des
Wahllokals abgegeben werden.
Wahlbereichtigt sind alle katholischen Christinnen und Christen
der Pfarrgemeinde Seußling, die am Wahltag das 14. Lebensjahr
vollendet und im Gebiet der Pfarrgemeinde ihren Hauptwohnsitz
nach staatlichem Recht haben.
Bitte nehmen Sie Ihr Wahlrecht in Anspruch und gehen Sie zur
Wahl.
Im Namen des Wahlausschusses Seußling
Norbert Sauer, Pfarrer und Vorsitzender
des Wahlausschusses Seußling
Antonie Bennek, PGR-Vorsitzende und
stellvertretende Vorsitzende des Wahlausschusses Seußling

Hausbesuche und Krankenkommunion
Gerne besucht Pfarrer Sauer Mitchristen aus Sassanfahrt, Seuß-
ling, Röbersdorf und Erlach zu Hause, die aufgrund ihres Alters,
einer Krankheit oder einer Behinderung nicht zum Gottesdienst
in die Kirche kommen können, zum Gespräch und feiert mit
ihnen die Heilige Krankenkommunion. 
Bitte rufen Sie im Pfarrbüro an und vereinbaren Sie einen Termin
(Telefon 09543 850135).

Den Blumenschmuck übernehmen:
30. Januar bis 12. Februar: Rita Arneth
13. bis 26. Februar: Silke Walz und Silke Harrer
27. Februar bis 7. März: Elisabeth Schubert und Adelgunde Dorn

SCAN
ME www.steinmetz-zenk.de, Pilatusring 14, 91353 Hausen, Tel: 09191 - 310 472

BESUCHEN SIE EINE DER GRÖSSTEN 
Grabmalausstellungen in Franken

SCAN

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken. 
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

Elfriede Stadter
* 6. Mai 1930           † 17. Januar 2026

Bernhard, Luitgard, Hansi, Gertrud
und Wolfgang mit Familien

Stackendorf, 
im Januar 2026

Herzlichen Dank
sagen wir im Namen aller, die unserer lieben Mutter,

unserer Oma und Uroma 
im Leben in Freundschaft und Zuneigung 

verbunden waren, sie auf ihrem letzten Weg 
begleiteten und uns ihre Anteilnahme 

auf so vielfältige Weise erwiesen haben.

Samstag, 7. Februar
Samstag der 4. Woche im Jahreskreis

14.00 bis 18.00 Uhr           
Pfarrheim:
Firmvorbereitung: „Ich – ein Teil vom Wir“

17.00 Eucharistiefeier mitgestaltet von den Firmlingen

Sonntag, 8. Februar
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 11. Februar
14.00 Seniorennachmittag im Pfarrheim

Donnerstag, 12. Februar
Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis

Kath. Pfarrgemeinde Sankt Mauritius, Sassanfahrt
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18.00 Rosenkranz  im Pfarrheim
18.30 Eucharistiefeier im Pfarrheim

Samstag, 14. Februar
Hl. Cyrill (Konstantin)

17.00 Eucharistiefeier als Vorabendmesse 

Sonntag, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis – Karnevalsonntag
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 18. Februar
Aschermittwoch – Beginn der österlichen Bußzeit
Seniorenheim: 

15.00 Gottesdienst mit Auflegen der geweihten Asche
Pfarrheim: 

17.00 Wort-Gottes-Feier mit Auflegen der geweihten
Asche für Kinder mit Familien

19.00 Eucharistiefeier mit Auflegung der geweihten Asche
in der Kirche

Samstag, 21. Februar
Keine Vorabendmesse

Sonntag, 22. Februar
1. Fastensonntag

10.30 Familiengottesdienst
Anschließend Fastenessen im Pfarrheim

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Sonntag, 8. Februar
Sexagesimä (Pfr. i. R. Schäfer)

10.00 Gottesdienst
St. Laurentiuskirche Strullendorf

10.00 Kindergottesdienst (Team)
Matthäuskirche Buttenheim

Dienstag, 10. Februar
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de

Mittwoch, 11. Februar
16.30 bis 18.30 Uhr

Konfi-Kurs
Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Freitag, 13. Februar
Seniorenheimgottesdienste (Pfres. Steinbauer)

14.00 GKG Seniorenzentrum Buttenheim
14.00 Senivita Seniorenhaus Hirschaid-Regnitzau
15.15 Curavivum Seniorenhaus St. Mauritius Sassanfahrt
15.30 AWO Seniorenzentrum Strullendorf
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Sonntag, 15. Februar
Estomihi (Relpäd. Willinger / Pfrin. Barth)

10.00 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
St. Johanniskirche Hirschaid

Dienstag, 17. Februar
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de

Mittwoch, 18. Februar
Aschermittwoch (Prädikant Süß)

18.30 Beichtgottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Johanniskirche Hirschaid

Sonntag, 22. Februar
Invokavit (Relpäd. Beyer)

10.00 Gottesdienst
Matthäuskirche Buttenheim

Das Pfarramtsbüro ist in den Faschingsferien
vom 16. bis 20. Februar nicht besetzt.



K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n
Für Sie im Dienst:
Pfarrerin Lídia Barth,
Telefon 09543 6388, Diensthandy 0177 3627360
Religionspädagogin Verena Willinger
(Dekanatsjugendreferentin), Telefon 01575 1817914

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388

www.hirschaid-evangelisch.de
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Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de
Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Ökumenische Alltagsexerzitien in der Region
Anmeldung bis 11. Februar per Mail an
robert.koerber@erzbistum-bamberg.de
oder an
lidia.barth@elkb.de

Achtung neuer Termin:
Das erste Treffen ist am 19. Februar um 18.30 Uhr in der
Matthäuskirche Buttenheim (Hauptstr. 60). Weitere Treffen
finden jeweils donnerstags um 18.30 Uhr in der Matthäuskirche
statt. Der diesjährige Titel der Exerzitien ist WAGEMUT.

Folgenden Themen prägen die Wochen:
1. Woche: Mut beginnt mit Träumen
2. Woche: Grund zum Mut
3. Woche: Zumutung
4. Woche: Mutig aus dem Glauben leben
5. Woche: Mutig weiter

Das Exerzitienbuch begleitet dabei.
Kosten für das Buch: 6 Euro. Wir können die Bücher nur bei
recht zeitiger Anmeldung für Sie bestellen.

  kostenloser Hörtest
  Hörgeräte
  Gehörschutz
  Tinitusbehandlung

Im Ärztehaus gegenüber 
Hals-Nasen-Ohrenarzt Dr. Peter Branzka
Industriestraße 15 · 96114 Hirschaid 
www.sippelhoerakustik.de · info@sippelhoerakustik.de · Tel. 0 95 43/8 29 40 80

Rechtsanwalt · Dipl.-Jur. Univ.

MARTIN DÖRFLER
Allgemeinkanzlei

Streckfuß 3 · 96155 Buttenheim
Telefon (0 95 45) 44 55 96-0 · Fax (0 95 45) 44 55 96-1

Termine nach Vereinbarung · Mandantenparkplätze im Hof



Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken

Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 

Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Samstag, 21. Februar
Apotheke am Pilatus Campus, 
Hausen
Wallenstein-Apotheke, 
Memmelsdorf-Drosendorf
Apotheke am Kranen, Bamberg

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.

Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier- und
Brückentagen? Sie erreichen unsere Notdienst-Hot-
line unter 0180 5908008 (Festnetzpreis 14 Ct./Min.;
Mobilfunkpreise können davon abweichen). 

Bitte beachten Sie: Der Notdienst ist ausschließlich
für unaufschiebbare Behandlungen gedacht.

Die Notdienstpraxen sind in der Regel von 10 bis 12
und von 18 bis  19 Uhr geöffnet.
Rufen Sie unbedingt vorher in der Praxis an!

Samstag/Sonntag, 7./8. Februar
Dr. med. dent. Waltraud Geitz
Buttenheim, Hauptstr. 20
Telefon 09545 951085
Dr. Christian Lamprecht
Bamberg, Eckbertstr. 35
Telefon 0951 31801

Samstag/Sonntag, 14./15. Februar
Winfried Kraus
Forchheim, Bayreuther Str. 6a
Telefon 09191 33935
Dr. Philipp Beck
Bamberg, Hainstr. 5
Telefon 0951 25047

Freitag, 6. Februar
Marien-Apotheke, Forchheim
Stern-Apotheke, Bamberg

Samstag, 7. Februar
Apotheke am Rathaus, Hirschaid
Don-Bosco-Apotheke, Forchheim

Sonntag, 8. Februar
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt
St. Killian-Apotheke, Hallstadt

Montag, 9. Februar
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf
Neue Apotheke, Stegaurach

Dienstag, 10. Februar
Apotheke am Pilatus Campus, 
Hausen
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt

Mittwoch 11. Februar
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg
liebig-apotheke, Heroldsbach

Donnerstag, 12. Februar
Martin-Apotheke, Eggolsheim
Vita-Apotheke, Bamberg

Freitag, 13. Februar
Apotheke im Hornschuch-Park, 
Forchheim
Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg
St. Johannes Apotheke, Frensdorf

Samstag, 14. Februar
Schützenweg-Apotheke, Forchheim
Ahorn-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Scheßlitz

Sonntag, 15. Februar
West-Apotheke, Forchheim
Brücken-Apotheke, Bamberg

Montag, 16. Februar
Marien-Apotheke, Adelsdorf
VITALE APOTHEKE Bamberg 
Hafen e.Kfr., Hallstadt
Neue Storchen-Apotheke, Baiersdorf

Dienstag, 17. Februar
Franken-Apotheke, Hirschaid
Don-Bosco-Apotheke, Forchheim
Wunderburg-Apotheke, Bamberg

Mittwoch, 18. Februar
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt
Herzog-Max-Apotheke, Bamberg

Donnerstag, 19. Februar
Schützenweg-Apotheke, Forchheim
Hof-Apotheke, Bamberg

Freitag, 20. Februar
Regnitz-Apotheke, Forchheim
Luisen-Apotheke, Bamberg

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik
des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

www.tierarzt-notdienst-bamberg-forchheim.de

oder QR-Code ihrer Handykamera scannen
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 955070.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983

DIE SCHÖNSTE KÜCHE

FÜR IHR GELD

Küchenkauf ist Vertrauenssache. Dazu gehört 
kompetente Beratung und Planung von  einem An-
sprechpartner, der für all Ihre Fragen und Wünsche 
ein offenes Ohr hat und bei Pro blemen eine Lösung 
�ndet – auch nach der Montage. Versprochen!

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 Industriestraße 9 • 96114 Hirschaid 
Tel. 09543 443260 • hirschaid@reddy.de
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Neugestaltung · Umgestaltung · Zaunbau



Die CariThek informiert ... Vereinsforum 2026

Junges Engagement fördern –
Kinder- und Jugendbeteiligung im Verein

Workshop für die Nachwuchsgewinnung und -bindung

Wie können Kinder und Jugendliche begeistert und sinnvoll ins
Vereinsleben eingebunden werden? Was können Generationen
voneinander lernen? In diesem Workshop gibt es Ideen und Tipps
aus der Praxis für die Praxis. Die Referentin Antonia Lanuschni
hat selbst über 30 Jahre Erfahrung in der ehrenamtlichen Kinder-
und Jugendarbeit.

Der Workshop findet am Donnerstag, 5. März von 18 bis ca.
21 Uhr in Schloss Sassanfahrt, Schloßplatz 1, Hirschaid statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Anmeldung erfolgt über www.caritas-fobi.de, Stichwort
„Engagement“. Nach der erfolgreichen Anmeldung erhalten Sie
eine Bestätigung per E-Mail.

Anmeldeschluss ist Sonntag, 1. März 2026. 

S O N S T I G E S
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Landratsamt Bamberg

Geburtsbäume können nun online
beantragt werden
Die Tradition, einem Neugeborenen einen frisch gepflanzten
Baum zu widmen, gilt als Ausdruck der Zuversicht, der Hoff-
nung auf eine gesunde Zukunft und der Feier neuen Lebens. Mit
dem Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“ setzt der Land-
kreis Bamberg ein nachhaltiges Zeichen für junge Familien und
die Zukunft kommender Generationen. Jedes anspruchsberech-
tigte Kind erhält einen hochwertigen Obstbaum, der gepflanzt
und über viele Jahre hinweg wachsen kann – als lebendiges Sym-
bol für den Start ins Leben.

Ab sofort wird die Beantragung der Geburtsbäume noch einfa-
cher: Über das neu eingerichtete Online-Formular, können die
Bäume nun unkompliziert auf elektronischem Wege bestellt wer-
den. Dort finden Interessierte auch alle wichtigen Informationen
und Antworten auf häufig gestellte Fragen.

Das Antragsformular ist abrufbar unter
https://www.landkreis-bamberg.de/Geburtsbaum/

„Wir sind ein sehr vitaler Landkreis!“ – Landrat Johann Kalb
freut sich, dass die Idee bisher so gut angenommen wurde. Seit
2019 wurden rund 3000 Bäume für die Neugeborenen im Land-
kreis Bamberg vergeben.
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Hospiz-Akademie Bamberg

Info-Abend im Hospiz- und Palliativzentrum
am Bruderwald
Das Hospiz- und Palliativzentrum Bamberg am Bruderwald ver-
eint vier Partner: den Hospizverein Bamberg e. V. mit der ehren-
amtlichen Begleitung am Lebensende und in Trauer, die Palliati-
vstation der Sozialstiftung mit 12 Betten sowie der
„Spezialisierten ambulanten Palliativversorgung“ (SAPV), die
Hospiz-Akademie Bamberg gGmbH mit vielfältigen Bildungs-
angeboten auch für die Allgemeinheit und das Kinder- und
Jugendhospiz Sternenzelt der Franken Hospiz Bamberg gGmbH.
Damit bietet Bamberg eine bayern- und bundesweit einmalige
und wegweisende Konstellation zur Sicherstellung der Hospiz-
und Palliativversorgung im stationären und ambulanten Bereich
für Kinder-, Jugendliche und Erwachsene. 
Am Dienstag, 10. Februar um 19 Uhr besteht die Möglichkeit für
alle Interessierten, sich in der Lobenhofferstraße 10 über diese
vier Säulen der Hospiz- und Palliativarbeit in Bamberg zu infor-
mieren und die Verantwortlichen der Einrichtungen kennenzuler-
nen. Raum für persönliche Fragestellungen wird ebenfalls sein.
Voranmeldung unter L 02 über www.hospiz-akademie.de oder
Telefon 0951 955 07 22 erbeten.

Kreative Mandala-Gestaltung
Workshop als meditativer Gestaltungsprozess
Kreatives Gestalten eines persönlichen Mandalas als Ausdruck
der eigenen Seele bietet ein Workshop am Samstag, 21. Februar
von 8.30 bis 14.30 Uhr in der Hospiz-Akademie Bamberg,
Lobenhofferstraße 10. In diesem praxisorientierten Seminar ge -
stalten die Teilnehmenden ein individuelles Seelen-Mandala auf
einer großen, runden Leinwand (60 - 90 cm). Dabei steht die
kreative Selbsterfahrung im Mittelpunkt: Aus der Mitte heraus
entsteht mit Acrylfarben und ergänzenden Materialien ein Man-
dala, das das eigene Innere, die Seele und seelische Ressourcen
sichtbar macht. Ein kurzer theoretischer Input vermittelt die Her-
kunft und Symbolik des Mandalas sowie seine Bedeutung als spi-
rituelles Ausdrucksmittel. Die praktische Umsetzung erfolgt
Schritt für Schritt in einem achtsamen, meditativen Gestaltungs-
prozess. Der Workshop richtet sich an alle, die über kreative
Zugänge in Kontakt mit sich selbst, der eigenen Lebensmitte und
Spiritualität kommen möchten – zur Selbststärkung, Reflexion
oder auch zur Anwendung in begleitenden Kontexten.
Anmeldung unter L 03 über www.hospiz-akademie.de.

Vorträge souverän präsentieren
Das Seminar „Souverän Präsentieren“ zeigt, wie Botschaften
klar und überzeugend vermittelt werden und Redner bei ihren
Präsentationen mit Selbstvertrauen und Gelassenheit überzeugen
Die Teilnehmenden erhalten praktische Tipps und lernen
bewährte Techniken kennen, um ihr Publikum zu begeistern und
zu überzeugen. Das Seminar findet am Montag, 16. März von
8.30 bis 17 Uhr in der Hospiz-Akademie Bamberg, Lobenhoffer-
straße 10 statt.
Anmeldung unter L 04 über www.hospiz-akademie.de.

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Medizinische, ethische und rechtliche Informationen
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann Menschen jeden
Alters jederzeit treffen. Viele machen sich daher Gedanken zu
den Fragen „Wie kann ich vorsorgen, damit mein Wille für die
letzte Phase meines Lebens Gehör findet?“ „Wie viel Selbstbe-
stimmung ist am Lebensende möglich – und wo stößt sie auf
Grenzen?“ „Der Arzt am Sterbebett: Was kann er und was muss

Neumann
EnergieSysteme GmbH

Ihr Elektriker für Installation & Energie  
Speicher  Wallbox  PV  Wärmepumpe  
Markenunabhängig  Eigenleistung fachgerecht begleitet

01556 3055002 
neumann-energiesysteme.com

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
Perfektion in Service

Kredel BaustoffeJK
Jörg Kredel

„STREUSALZ-AKTION“
ab sofort wieder auf Lager ! 
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er tun?“. Antworten gibt der kostenfreie Infoabend am Mittwoch,
18. März um 19 Uhr in der Hospiz-Akademie Bamberg, Loben-
hofferstraße 10. Fachkundige medizinische und ethische Infor-
mationen und Antworten auf die Fragen der Teilnehmer:innen
geben Fachleute aus der Informations- und Beratungsstelle für
Patientenverfügung des Hospizverein Bamberg e.V. Voranmel-
dung zu der kostenfreien Veranstaltung unter der Nummer L 05.1
unter www.hospiz-akademie.de oder Telefon 0951 955 07 22
erbeten.

Stressbewältigung durch Achtsamkeit
Eine Einführung in die Methode Mindfulness-based-stress-
reduction (MBSR) nach Prof. Dr. Jon Kabat-Zinn vermittelt das
Seminar „Stressbewältigung durch Achtsamkeit“. Es findet am
Freitag, 20. und Samstag, 21. März von 9 bis 16 Uhr in der Hos-
piz-Akademie Bamberg, Lobenhofferstraße 10 statt.
Das Seminar vermittelt über einfach anwendbare Übungen einen
Einblick in das Potenzial der Achtsamkeit, in Methoden der
Stressbewältigung und das MBSR-Training. Achtsamkeit ist eine
einfache und wirkungsvolle Methode, um Stress abzubauen und

körperliches und psychisches Wohlbefinden zu fördern. Durch
Meditations- und Körperwahrnehmungsübungen wird es erlern-
bar, seine gewohnten Reaktionsmuster bewusster wahrzunehmen
und den eigenen Umgang mit Stress zu verändern. Damit wird
der Weg zu mehr Gelassenheit, Klarheit und Akzeptanz sowie
innerer Ruhe und Kraft geebnet.
Anmeldung unter L 06 über www.hospiz-akademie.de

Landratsamt Bamberg

Helfen tut gut! –
jetzt bewerben für Stiftungsmittel

Bürgerschaftliches Engagement und ehren-
amtliche Funktionen sind im Landkreis Bamberg fest verankert –
sei es in Sportvereinen, Wohlfahrtsverbänden, Kirchen, im Hos-
pizbereich, der Gesundheitshilfe, Tafelprojekten oder im Natur-
schutz. Immer mehr ältere Menschen engagieren sich aktiv, grün-
den Nachbarschaftshilfen, geben als Bildungspaten oder Zeit-
zeugen Wissen an die junge Generation weiter oder unterstützen
Familien als Leihgroßeltern.

Damit gute Ideen nicht an der finanziellen Starthilfe scheitern,
unterstützt die Stiftung „Helfen tut gut“ ehrenamtliche Projekte
mit bis zu 3.000 Euro. Innovative Hilfen von Bürgern für Bürger
und nachahmenswerte Projekte werden besonders berücksich-
tigt. Förderanträge können bis spätestens 23. März formlos
gestellt werden an:



101 Samstag, 7. Februar 2026

„Helfen tut gut!“ - Stiftung zur Förderung des Ehrenamtes
z. H. Frau Martina Alt
c/o Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, 96045 Bamberg
E-Mail: martina.alt@Lra-ba.bayern.de

Die Anträge sollten eine Kurzdarstellung der Projektträger, eine
Projektbeschreibung mit Zielen und Inhalten sowie einen
Kostenplan enthalten.

bfz-Schulzentrum Bamberg

Infoabend im bfz-Schulzentrum Bamberg 

Jetzt Chance nutzen und eine Ausbildung
im sozialen Bereich starten!

Die Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe und die Facha-
kademie für Sozialpädagogik der bfz Schulen in Bamberg veran-
stalten am Mittwoch, den 11. Februar um 17 Uhr einen Info-
abend.

Bei dieser Veranstaltung können sich alle Interessierte über die
Rahmenbedingungen, Inhalte und Voraussetzungen der Ausbil-
dungen zum/zur Erzieher*in (Bachelor Professional in Sozial-
wesen), zum/zur Heilerziehungspfleger*in (Bachelor Profes-
sional in Sozialwesen), sowie zum/zur Heilerziehungspflege-
helfer*in informieren. Letztere ist besonders interessant für Wie-
dereinsteiger*innen, da als Zugangsvoraussetzung auch Erzie-
hungs- und Pflegezeiten von Angehörigen berücksichtigt werden
können und die Helfer-Ausbildung 1-jährig in Teilzeit durchge-
führt wird.

Die Ausbildungen im Schulzentrum der bfz in Bamberg sind pra-
xisnah und fachlich fundiert. Kleine Klassen, persönliche Atmos-
phäre und Kompetenzorientierung sorgen für Spaß und Erfolg
beim Lernen.

Die bfz Schulen befinden sich im Gebäude D des bfz-Geländes in
der Lichtenhaidestraße 15 in Bamberg. 

Weitere Informationen gibt es im Internet unter
www.fachakademie-bamberg.bfz.de oder
unter www.heilerziehungspflegeschule-bamberg.bfz.de. 

Um Anmeldung wird gebeten (per Telefon unter 0951 93224-622
oder per E-Mail an schulzentrum-ba@bfz.de).

Theaterfreunde Gunzendorf

„Tango zum Leichenschmaus“

Aufführungstermine:
Samstag, 21. März     Sonntag, 22. März
Freitag, 27. März          Samstag, 28. März          Sonntag, 29. März

Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr

Kartenvorverkauf:
Samstag, 21. Februar von 15.00 bis 17.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Gunzendorf (Am Sportplatz)

Ab Dienstag, 24. Februar bei Schreiben & Basteln, Inh. Mari-
anne Hofmann, Hauptstr. 11, Buttenheim

Eintritt: Vorverkauf     8,00 Euro
Abendkasse     10,00 Euro

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1

96155 Stackendorf
Tel. 0 95 45/5 01 29
Fax 0 95 45/5 07 45

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29
Fax 0 95 45 / 5 07 45

E-Mail: info@holschuhachim.de

Suche Wald oder Wiese
(auch evtl. zur Wiederaufforstung)

Handy 0160 8811040

Hinterm Herrn 9 | 96129 Strullendorf | Telefon 0 95 43 / 40 600
Fax 0 95 43 / 40 601 | e-mail: info@carodruck.com | www.carodruck.com

Hinterm Herrn 9 | 96129 Strullendorf | Telefon 0 95 43 / 40 600
Fax 0 95 43 / 40 601 | e-mail: info@carodruck.com | www.carodruck.com
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VV
M E T Z N E R  W E R N E R

Hinterm Herrn 9 · 96129 Strullendorf

I M M O B I L I E N

Seit 1992  ·  § 34 c (GewO)

VV
M E T Z N E R

30 JahreWeiterbildung
gemäß     

Immobilienmakler
und Wohn immobilien-
verwalter
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Dann sind Sie bei uns genau richtig –

denn in Sachen Immobilienverwaltung

oder Verkauf sind wir Profis und stehen

Ihnen mit Rat und Tat zur Seite ...

Sie suchen einen Verwalter

für Ihre Immobilie oder wollen

ihre Immobilie verkaufen?

Telefon 09543 40630 · Fax 09543 4183464
E-Mail: metzner-immobilien@t-online.de
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Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO

96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax       (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de
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Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

Immer für Sie da:

Caritas-Sozialstation
Hirschaid

Bahnhofstraße 15
96114 Hirschaid

Tel. 09543 3330

sozialstation.hirschaid@caritas-bamberg-forchheim.de

Ambulante
Pflege

Hauswirt-
schaftsservice

Beratung für
pflegende
Angehörige

Pflege -
ausbildung


